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Gemeindeverwaltung
Niedergörsdorf

Tel. 033741/697-0, www.niedergoersdorf.de
Dorfstraße 14 f, 14913 Niedergörsdorf
Sprechzeiten:
Mo 08.30 -12.00 Uhr
Die 08.30 - 12.00 Uhr/13.00 - 16.00 Uhr
Do 08.30 - 12.00 Uhr/13.00 - 18.00 Uhr
Fr. 08.30 - 12.00 Uhr *
* Einwohnermeldeamt/

Standesamt geschlossen

Aus der Gemeindeverwaltung und anderen Behörden
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Sitzungstermine Monat Dezember:

Gemeindevertretung:
Mittwoch, 07.12.2022, 19.00 Uhr im Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21,
14913 Niedergörsdorf

Am 8. Dezember findet der diesjährige bundesweite Warntag statt. Der Warntag dient der
Erprobung der vorhandenen Warnmittel. In der Gemeinde Niedergörsdorf werden daher am
8. Dezember um 11 Uhr die vorhandenen Sirenen ertönen und einen einminütigen Heulton
abgeben.

Teilnehmende Radio- und Fernsehsender werden um 11 Uhr das Programm unterbrechen und
die Warnmeldung verlesen bzw. einblenden. Warnapps wie NINA und KATWARN werden eben-
falls um 11 Uhr die vom Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe (BBK) (https:/
/www.bbk.bund.de/DE/Home/home_node.html) herausgegebene Warnmeldung aktivieren.

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde Niedergörsdorf,

aufgrund von Personalreduzierungen bei der örtlichen Märkischen Allgemeinen Zeitung, ist es
den Redakteuren nicht mehr möglich, von unseren Gemeindevertreter- undAusschusssitzungen
kontinuierlich zu berichten. So nutzen wir in Zukunft auch die Fläming-Info, um Sie über aktuelle
Entwicklungen in der Gemeinde zu informieren.

• Die Gemeindevertretung wählte am Mittwoch, dem 09.11.22 einstimmig Herrn Peter Simon zum
neuen Ortsvorsteher von Schönefeld. Dies war notwendig geworden, weil Herr Andreas Kretsch-
mann aus beruflichen Gründen wegziehen wird. Neben den Glückwünschen für Peter Simon,
gab es deshalb auch die Würdigung der Leistungen von Andreas Kretschmann, ein großes
Dankeschön für acht Jahre Ortsvorstehertätigkeit.

• Breiten Raum nahm der Kriterienkatalog der Gemeinde Niedergörsdorf für Freiflächen Pho-
tovoltaikanlagen ein. Er wurde mit 9 Ja-Stimmen, 2 Gegenstimmen und 2 Enthaltungen be-
schlossen.

• Niedergörsdorf gehört zu den Gemeinden, die im laufenden Jahr mit der Haushaltsplanung
des Folgejahres beginnen. In aller Regel wird der Haushalt dann in der letzten Gemeindever-
tretersitzung beschlossen; in diesem Jahr steht dies am 07.12.2022 auf der Tagesordnung.
Innerhalb der Verwaltungsführung wurden im Vorfeld Maßnahmen diskutiert, Einsparpotentiale
besprochen und schließlich auch Vorhaben gestrichen bzw. in das nächste Haushaltsjahr
verschoben. Besonders schwierig gestaltete sich die Planung natürlich aufgrund der gestie-
genen Energiekosten. Dennoch liegt nun ein solider Haushaltsentwurf vor, der u. a. folgende
Maßnahmen/ Investitionen vorsieht:
• 1. Teilzahlung TLF 4000 für die FFw Niedergörsdorf
• Löschwasserbrunnen in Danna und Dalichow
• Anbau Sportlerheim Zellendorf
• Straßennebenanlagen Oehna
• Buswarteunterstände in Niedergörsdorf,Oehna und Kurzlipsdorf
• Sanierung von Klassenräumen
• Brandschutz DAS HAUS
• Brandschutz KITA „Kinderland“
• Fassadenabdichtung Hort „Sonnenblume“
• Filtersanierung Freibad Oehna.

• Die Hebesätze für die Grundsteuern A und B sowie für die Gewerbesteuer werden auf Lan-
desniveau angehoben.
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Wichtige Information aus dem Steueramt

Die Erhebung der Umlage zur Gewässerunterhaltung für das Jahr 2023 erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt in einem gesonderten
Abgabenbescheid.

Erstmals soll 2022 auch der neueWarnkanal Cell Broadcast genutzt
werden. Hierbei werden alle eingeschalteten und empfangsbereiten
Mobiltelefone die sich innerhalb des Warnbereiches befinden ange-
sprochen. Dies erfolgt unabhängig von der Installation einer App, da
der Warntext ohne Zusatzanwendungen auf dem Bildschirm er-
scheint. Mit dem Eintreffen des Warntextes ertönt auch ein lautes
Tonsignal. Die Mobilfunkanbieter Vodafone, Deutsche Telekom und
Telefónica (O2) wollen in den kommenden Tagen alle Besitzer eines
Mobiltelefons mit einer SMS über das neue Katastrophenwarn-
system Cell Broadcast informieren.

Um 11:45 Uhr werden die Sirenen erneut ertönen und einen
1-minütigen Dauerton als Signal der Entwarnung abgeben.

Weitere Informationen zumWarntag und zur Warnung der Bevölke-
rung finden Sie unter https://warnung-der-bevoelkerung.de/
Informationen zu den Sirenensignalen und deren Bedeutung finden
Sie unter https://www.im.nrw/themen/gefahrenabwehr/warnung-
und-sirenen/sirenen

Weiterhin möchten wir Sie erneut auf den vom Bundesamt für
Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe herausgegebenen
Ratgeber für Notfallvorsorge und richtiges Handeln in Notsituationen
(https://www.bbk.bund.de/DE/Warnung-Vorsorge/Vorsorge/Rat-
geber-Checkliste/ratgeber-checkliste_node.html) aufmerksam
machen. Der Ratgeber fasst Vorsorge- undVerhaltensempfehlungen
für verschiedene Notsituationen zusammen und Checklisten unter-

Zum Ende der Seniorenbeiratssitzung am 04.10.22 gab die Vor-
sitzende, Marlis Heldner, ihren Rücktritt vom Ehrenamt zum
31.12.2022 bekannt. Auch Hans Heldner, Marita Marufke und
Helga Schulze werden nicht mehr in diesem Gremium mitarbeiten
und möchten ihre Seniorenarbeit in jüngere Hände legen. Die Ver-
abschiedung erfolgt am 04.12.2022 im Rahmen einer Dankeschön-
Feier für das Engagement unserer Seniorenbeauftragten und des
Seniorenbeirates.
Wir werden in der nächsten Fläming-Info ausführlich darüber be-
richten.

Hockergymnastik

… bietet die „Physiotherapie mit Herz und Hand“ mittwochs von
14.15 Uhr bis 14.45 Uhr in der Turnhalle in Niedergörsdorf an. Wei-
tere Informationen erhalten Sie unter der Rufnummer 033741
80801.

Bequem von zu Hause lernen: Die Online-
Veranstaltungen des Digitalen Engels

Der Digitale Engel ist nicht nur mit zwei Infomobilen in ganz
Deutschland unterwegs, sondern führt vom 09.11. bis 15.12. auch
insgesamt acht kostenlose Webinare durch, um ältere Menschen
für die Möglichkeiten der Digitalisierung zu begeistern.

Sich souverän in der digitalen Welt bewegen, sicher Weihnachts-
geschenke beim Online-Einkauf bestellen und bezahlen,
Falschnachrichten erkennen: Die Digital-Expert:innen vermitteln in
den Online-Veranstaltungen praxisnah und individuell, wie tägliche
Abläufe und Gewohnheiten durch digitale Anwendungen bereichert
und erleichtert werden können und worauf dabei zu achten ist.

Informationen zu den Veranstaltungen:

06.12.2022: Sicherheit beim Online-Einkauf - Weihnachtsgeschenke
sicher bestellen und bezahlen
https://www.digitaler-engel.org/stationen/online-veranstaltung-si-
cherheit-beim-online-einkauf-weihnachtsgeschenke-sicher-0

13.12.2022: Geschenke bezahlen mit dem Smartphone
https://www.digitaler-engel.org/stationen/online-veranstaltung-ge-
schenke-bezahlen-mit-dem-smartphone-0

15.12.2022: Falschnachrichten und Desinformation
https://www.digitaler-engel.org/stationen/online-veranstaltung-fal-
schnachrichten-und-desinformation-0

Wie kann ich teilnehmen?
Sämtliche Veranstaltungen werden über den Videokonferenz-An-
bieter Zoom durchgeführt. Der Zugangs-Link ist für alle Termine
derselbe: https://zoom.us/j/9290347421

Eine Vorabregistrierung ist nicht erforderlich, ein Kennwort oder
andere Daten werden nicht benötigt. Eine anonyme Teilnahme ist
möglich. Gerne helfen die Veranstalter dabei, sich dazu zu schalten.

Sie haben Probleme bei der Einwahl oder Fragen zu den Veranstal-
tungen? Unter der Rufnummer 030 767 581 530 steht das Team des
Digitalen Engels werktags zwischen 09:00 und 17:00 Uhr zur Verfü-
gung. Oder schreiben Sie uns eine Mail an info@digitaler-engel.org.

Der Seniorenbeirat informiert

Geburtstage der Senior/innen

Einen Augenblick innehalten, dankbar
sein für diesen GeburtsTAG; Mut, Kraft
und Zuversicht finden für alles, was da
kommt. JA sagen zum Leben!

Der Seniorenbeirat und die Gemeinde-
verwaltung Niedergörsdorf wünschen
Ihnen eine schöne Geburtstagsfeier,
eine besinnliche Adventszeit und

frohe Weihnachten!



Nr. 11/2022 Fläming Info4

Beim Betreten des Dorfgemeinschaftsraumes in Zellendorf fallen
den Besuchern sofort viele akribisch und liebevoll gestaltete Hefter
auf. So blätterten wir am 4. Oktober nach der Seniorenbeirats-
sitzung darin und waren mächtig erstaunt, welch große Fleiß- und
Chronistenarbeit Gisela Brecker leistet. In der Adventszeit liegt es
nahe, von der Laienspielgruppe Zellendorf zu berichten:
Nach langer Pause fand 2003 in Zellendorf wieder eine Dorf-
weihnachtsfeier statt. Schulkinder spielten „Vom Sternlein, das
sich nicht waschen gewollt.“ Der Grundstein für das gemeinsame
Theaterspielen von Kindern und Erwachsenen war gelegt. Die be-
kanntesten und schönsten Märchen wurden einstudiert und sehr
zur Freude der zahlreichen Gäste gespielt. Von „Schneewittchen“
über „Hans imGlück“ bis zu „Brüderchen und Schwesterchen“ im Jahr
2019; immer gab es großen Beifall für tolle Kostüme, abwechslungs-
und einfallsreiche Bühnenbilder. Das machte Spaß, kostete aber
auch Zeit und Kraft. Dafür wurden Reinhard und Marina Adam,
Helmut und Karin Seifert, Hartwich und Elisabeth Richter sowie
Horst und Anneliese Ehrenberg 2021 als sogenannte Seniorenab-
ordnung der Laienspielgruppe Zellendorf als Aktive Senioren*innen
ausgezeichnet.

leben“, sagt Dr. Romy Zeller, Fachreferentin für Heimtiere beim
Deutschen Tierschutzbund. Die Entscheidung für ein Tier müsse
vom zukünftigen Halter selbst gut durchdacht werden. Von Überra-
schungsgeschenken rät der Deutsche Tierschutzbund daher
dringend ab.

Tierische „Weihnachtsopfer“ landen oft im Tierheim

Viel zu oft geht die gut gemeinte Idee eines tierischen Geschenks
nach hinten los – etwa, wenn Beschenkter und Tier gar nicht zu-
sammenpassen, das Tier mehr Arbeit macht, als gedacht oder Zeit
und Geld fehlen. Nach den Feiertagen werden diese Tiere dann
weitergereicht, weiterverkauft, werden ausgesetzt oder landen im
Tierheim. Oft tritt dieser Fall auch erst im Lauf des nächsten Jahres
ein, wenn Hund oder Katze dem Welpenalter entwachsen sind und
erste Herausforderungen auftreten, wenn das Kaninchen den
Kindern langweilig wird oder der Sommerurlaub ansteht und eine
Betreuungsmöglichkeit fehlt. In Folge des coronabedingten Haus-
tierbooms haben viele Tierheime schon heute mit vermehrten Auf-
nahmen von Abgabetieren und Welpen aus illegalem Handel zu
kämpfen. Tierische „Weihnachtsopfer“ würden die Tierheime weiter
an ihre Kapazitätsgrenzen bringen, so der Deutsche Tierschutz-
bund, der als Dachverband rund 550 Tierheime vertritt.

Internetkäufe befeuern illegalen Tierhandel

Wer sich ernsthaft für ein Haustier interessiert, sollte vorab mit der
ganzen Familie klären, welches Tier ins eigene Leben passt und
wer welche Aufgaben bei der Tierbetreuung übernimmt. Aspekte
wie die Kosten, auch für teure Tierarztbesuche, und die Urlaubsbe-
treuung müssen bedacht werden. Der erste Weg auf der Suche
nach einem passenden Tier sollte dann immer ins Tierheim führen,
wo viele tolle Tiere auf ein neues Zuhause warten. Keinesfalls soll-
te man Tiere über das Internet kaufen. „Selbst hinter nett formulier-
ten Anzeigen mit süßen Fotos oder solchen mit vermeintlichen Not-
fällen lauern oft kriminelle Händler, die ihr Geld auf Kosten der
Hunde- und Katzenwelpen verdienen“, sagt Zeller. „Wer hier kauft,
unterstützt den illegalen Handel und damit das Leid dieser Tiere.“

*Pressemeldung des Deutschen Tierschutzbundes e. V. vom 29.11.2021

Tiere sind keine
Weihnachtsgeschenke*

Der Deutsche Tierschutzbund warnt davor,
Tiere leichtfertig zu Weihnachten zu ver-
schenken. Die Coronakrise habe bereits
einen Haustierboom verursacht, in dessen
Folge viele Tierheime mit vermehrten Abga-
ben nicht mehr gewollter Tiere zu kämpfen haben. Tierkäufe über
das Internet befeuern zudem den illegalen Welpenhandel.
„Tiere sind keine Dinge, wie ein Pullover oder ein Spielzeug, die
man leichtfertig verschenken sollte. Es sind Lebewesen mit artei-
genen Bedürfnissen, die unsere Fürsorge brauchen, so lange sie

Kinder- und Jugendarbeit
Steckbrief

Ich heiße Hanna Heinzel und bin 18
Jahre alt. Ich wohne in Langenlipsdorf.
Nachdem ich mein Abitur in diesem
Jahr absolviert habe, beschloss ich ein
freiwilliges soziales Jahr zu machen,
als Vorbereitung auf mein Studium, wel-
ches ich ab Oktober 2023 beginnen
möchte.
Nun arbeite ich seit dem 1. November
2022 in der Gemeinde Niedergörsdorf,
im Bereich Jugend, Bildung und Sport.
Dort bin ich vorerst im Kinder- und Ju-
gendtreff Jump in Altes Lager zu fin-
den. Später werde ich aber auch in der
Schulsozialarbeit in Blönsdorf arbeiten.
Allgemein wird versucht, dass ich möglichst viel in der Jugend-
sozialarbeit kennenlernen kann.
In meiner Freizeit gehe ich gerne ins Fitnessstudio und treffe mich
mit Freunden.
Ich freue mich auf ein Jahr voller neuer Erfahrungen!

Deutscher Tierschutzbund e.V.

Aus den Archiven der Ortschronisten
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Kontakt:
Selina Schröder
Sozialarbeit an Schule
Tel.: 0162 2472740 oder 033743 519057
E-Mail: sozialarbeitanschule@niedergoersdorf.de

Rosalie Richter
Kinder- und Jugendtreff JUMP in Altes Lager
Tel.: 033741 803001
E-Mail: jump@niedergoersdorf.de

Anne-Kathrin Wilke-Holst
Sozialarbeit an Schule
Tel.: 0173 1678699 oder 033743 519057
E-Mail: juko@niedergoersdorf.de

Mandy Balke-Rudolph
Kinder- und Jugendtreff JUMP
Tel.: 033741 803001
E-Mail: mandy.balke-rudolph@grundschule-bloensdorf.eu

Kinder- und Jugendnotruf des
Landkreises Teltow-Fläming

Mädchen und Jungen, die Sorgen oder Ängste haben, sich in Krisensituationen ganz allein
fühlen, sollten unter (0800) 45 67 809 anrufen.
Mitarbeiter des Jugendamtes stehen dann helfend zur Seite, beantworten Fragen oder hören
zu …

Steigende Zahlen

In dem letzten halben Jahr war es uns endlich wieder möglich,
ohne Einschränkungen durch Corona in den Ferien mit den Kindern
und Jugendlichen unterschiedlichste Ausflüge zu machen.

Nachdem in den Sommerferien die Teilnehmerzahlen noch recht
überschaubar waren, stiegen diese in den Herbstferien auf das
Doppelte an.

Am ersten Ferientag fand im Kulturzentrum DAS HAUS ein Line-
Dance Schnupperkurs statt, angeleitet von Mandy Balke-Rudolph.
Daran nahmen 10 Kinder und Jugendliche teil. Am Ende wurde der
tagsüber einstudierte Tanz den Eltern, Großeltern und Geschwistern
vorgeführt.

Dienstag schnitzten 35 Kinder Kürbisse, welche von Ingbert Pielicke
aus Gölsdorf gesponsert wurden. Hier noch einmal ein herzliches
Dankeschön. Leckere Kürbissuppe wurde gekocht und Kleinigkeiten
zum Thema Halloween im JUMP gebastelt.

Mittwoch fand von 14 bis 18 Uhr ein normaler JUMP-Nachmittag
statt.

Am Donnerstag ging es als Abschluss der ersten Ferienwoche auf
den Spargelhof nach Klaistow. 25 Kinder und drei Betreuer be-
staunten die Kürbissaustellung sowie die Skulpturen aus Kürbissen.
Anschließend wurde noch fleißig auf dem tollen Spielplatz gespielt.

Die zweite Ferienwoche startete am 01.11.2022 mit einem Ausflug
nach Bad Liebenwerda zumWonnemar. Wir nutzten unsere Zeit im
Wellenbecken, im Außenbecken, zum Rutschen und zum Relaxen
im Whirlpool.

Mittwoch fand im Kinder- und Jugendtreff JUMP ein Kinoabend
statt. Gemeinsam mit 27 Kindern und Jugendlichen schauten wir
bei Popcorn und Chips den Film „Die Croods“.

Am Donnertag konnten wir einen langersehnten Wunsch erfüllen.
Eine Fahrt ins JUMP-House nach Berlin Reinickendorf. Hier be-
gleiteten uns 33 Kinder, welche sich voll und ganz in dem Indoor-
Trampolinpark austoben konnten.

Aus unseren Kindereinrichtungen
und der Grundschule

Familienzentrum Altes Lager:
Betriebsferien: KITA/Hort: 11.04. bis 14.04.2023

07.08. bis 18.08.2023

KITA „Spielkiste“ Blönsdorf:
Betriebsferien: 11.04. bis 14.04.2023

24.07. bis 04.08.2023

Hort „Sonnenblume“ Blönsdorf:
Betriebsferien: 11.04. bis 14.04.2023

24.07. bis 04.08.2023

KITA „LALIDO“ Langenlipsdorf:
Betriebsferien: KITA/Hort: 11.04. bis 14.04.2023

07.08. bis 18.08.2023

KITA „Kinderland“ Niedergörsdorf:
Betriebsferien: KITA/Hort: 11.04. bis 14.04.2023

24.07. bis 04.08.2023

Für alle Hortkinder der Kindertagesstätten der Gemeinde Niedergörs-
dorf wird vom 17.07. bis 21.07.2023 das Ferienlager stattfinden.

Schließtage 2023 für alle Einrichtungen:

19.05.2023
22.09.2023 (Weiterbildungstag)
02.10.2023
30.10.2023
27./28./29.12.2023

Schließzeiten und Schließtage
der Kindereinrichtungen 2023
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Bekanntmachung zur Sprachstandsfeststellung

Bundesweiter Vorlesetag am Freitag, dem 18. November 2022

Rallye der Fünftklässler in der Gemeindeverwaltung

Gemäß § 3 der Verordnung zur Durchführung der Sprachstands-
feststellung und kompensatorischen Sprachförderung des Landes
Brandenburg vom 03.08.2009, zuletzt geändert durch Verordnung
vom 27.07.2018 findet im Jahr vor der Einschulung die Sprach-
standsfeststellung für Kinder statt. Kinder, die für das folgende
Schuljahr in der Schule anzumelden sind und deren Wohnung oder
gewöhnlicher Aufenthaltsort sich bis zum 31. Oktober im Jahr vor
der Einschulung im Land Brandenburg befindet, sind verpflichtet,
an dem Verfahren zur Sprachstandsfeststellung teilzunehmen. Bei
festgestelltem Sprachförderbedarf besteht die Pflicht, an einer ge-
eigneten Sprachförderung in einer Kindertagesstätte teilzunehmen.
Eltern, deren Kinder sich am Verfahren zur Sprachfeststellung
beteiligt haben, erhalten eine Teilnahmebestätigung. Diese ist bei
der Anmeldung gemäß § 4 Abs. 1 Grundschulverordnung in der
zuständigen Schule vorzulegen.
Kinder mit Hauptwohnsitz in der Gemeinde Niedergörsdorf, die im
Schuljahr 2023/2024 eingeschult werden und keine Kindertages-
stätte besuchen, sind ebenso verpflichtet an der Sprachstandsfest-
stellung teilzunehmen. Die Teilnahme an der Sprachstandsfeststellung
ist in jeder Kindertagesstätte der Gemeinde Niedergörsdorf bis
zum 16. Dezember 2022 möglich.

Um eine telefonische Terminabsprache mit der jeweiligen Kinder-
tagesstättenleiterin wird gebeten:

Familienzentrum Altes Lager
Leiterin: Frau Lange
Telefon: 03372/441844

Kindertagesstätte „Spielkiste“ Blönsdorf
Leiterin: Frau Maetzing
Telefon: 033743/50247

Kindertagesstätte Langenlipsdorf „Lalido“
Leiterin: Frau Heinzel
Telefon: 033742/60305

Kindertagesstätte „Kinderland“ Niedergörsdorf:
Leiterin: Frau Reichert
Telefon: 033741/72364

Aus einem guten Buch vorlesen und Kinder begeistern - so geht das seit Jahren in unseren Kitas
und der Grundschule. Ehemalige Erzieherinnen, Grundschüler, Politiker, Omas und, und, und….
Kommen, um vorzulesen. Mit dem „Bundesweiten Vorlesetag setzen wir gemeinsam mit der Stiftung
LESEN und der ZEIT ein wichtiges Zeichen für Leseförderung, aber auch für den Spaß am Vorlesen.
Gemeinsam in Geschichten eintauchen,Abenteuer erleben und neueWelten kennenlernen – Vorlesen

verbindet. So kam Annemarie Stark,
ehemals Schülerin an der Blönsdorfer
Grundschule, mit „Die erstaunliche
Reise der Küstenseeschwalbe“ in die
Heimat und verband das Vorlesen aus
ihrem Buch, welches sie auch illus-
trierte, mit dem Thema Umweltschutz
und Nachhaltigkeit.

Unsere Bundestagstagsabgeordnete
der SPD, Sonja Eichwede, las im
Familienzentrum vor, genau wie Jesko
Hake, Sohn unseres Erziehers
Alexander Schütze.

Am 12. Oktober 2022 kam die 5b mit ihrer Klassenlehrerin Frau Kaplick
und am 9. November 2022 die 5c mit ihrer Klassenlehrerin Frau Andreas
in die Gemeindeverwaltung. Amtsleiter Peter Baade organisierte den Tag
und nach dem gemeinsamen Frühstück startete die Rallye durch die Ämter.
Was macht das Einwohnermeldeamt mit den vielen Daten? Wieviel Geld
wird für die Straßenbeleuchtung ausgegeben? Nebenan im Feuerwehr-
gerätehaus gab es wichtige Informationen zum Brand- und Katastrophen-
schutz und im Versammlungsraum spielten die Schülerinnen und Schüler
sehr verantwortungsbewusst Gemeindevertretung, begründeten, wofür
und warum für eine Maßnahme Geld zur Verfügung stehen sollte und
eine andere noch warten muss.
Ein interessanter, lehrreicher und schöner Tag, war die einhellige
Meinung von Lehrerinnen, Schülern und Jugendsozialarbeiterinnen.
Letztere begleiten in jedem Jahr das Projekt „Gemeinderallye“, welches
die Vertiefung des Wissens über Gemeinde, Gemeindeverwaltung und
Gemeindevertretung aus Sachkunde, Klasse 3 darstellt.

„Wir spielen Gemeindevertretung“



Fläming Info Nr. 11/20227

Kita „Kinderland“ Niedergörsdorf

Herbstferienspaß im Hort „Sonnenblume“

Vorfreude ist ja bekanntlich die schönste
Freude und als unser Ferienplan verteilt
wurde, konnten es die Kinder und Erzieher
kaum erwarten, dass es endlich los ging.

Wir starteten mit unserem Lieblings-
spielzeugtag, zu dem Spielzeug, Spiele,
Kuscheltiere, Tablets und MP3-Player
mitgebracht wurden. Neues Spielzeug
kennenzulernen und miteinander auch
digitale Spiele zu spielen sind der Hin-
tergrund.
Die begrenzte Tablet-Zeit tat der Spielfreude
keinen Abbruch, denn unsere Fahrzeuge
und das tolle Geräteangebot auf dem
riesigen Spiel- und Sportgelände sind
sehr beliebt bei den Hortkindern. Viel Be-
wegung an frischer Luft ist eines der Ziele
unserer pädagogischen Arbeit.
Am Dienstag, dem 25.10.2022, tranken wir
Bubble-Tee und chillten. Mittwoch ging es
in die Fläming-Therme nach Luckenwalde.
Hier konnte ausgiebig geplanscht, ge-
rutscht und geschwommen werden. Ein Eis
oder Popcorn krönten diesen Tag und eine
Zugfahrt ist immer wieder ein spannendes
Erlebnis.
Donnerstag stellten wir Fantasiedrachen
aus Keks-Teig her. Am besten gefiel den
Hortkindern das Verzieren mit allerlei

Zuckerdeko. Natürlich wurde gleich mal
gekostet und für die Familie tolle Drachen-
kekse mitgenommen.
Freitag gestaltete Lukas Koch vom Malter-
hausener Sportverein ein Fußball-Turnier.
Er spielt aktiv im Fußballverein und wird
durch seine sportbegeisterte Familie sehr
unterstützt. Lukas absolviert zurzeit für ein
Jahr Praktikum im Hort innerhalb seines
Fachabiturs am OSZ Ludwigsfelde. Er hatte
sich sehr gut vorbereitet, konnte die Kinder
gut motivieren und anleiten. Jedes Kind
freute sich danach über eine Urkunde und
hatte viel Spaß beim Spiel oder Anfeuern.

In der zweiten Woche starteten wir am
Dienstag mit „Sport-Spiel-Spaß“ in der
Turnhalle. Für die Mannschaft sein Bestes
geben und dabei fair bleiben, war die Devise.
Natürlich stand auch hier der Spaß im Vor-
dergrund.
Zum Kinotag wählten die Kinder einen Film
aus, der dann im Musikraum auf einer Lein-
wand geschaut wurde. Viele leckere Knab-
bereien, Obst, Säfte, Schnittchen und
Gummitiere sowie Gemüsesticks standen
auf dem Buffet. Das hatten die Kinder mit-
gebracht und konnten es während des
Films genießen … wie im richtigen Kino

.

Das Highlight der Ferien war das „Abzelten“
in der Turnhalle von Donnerstag zu Freitag.
39 Kinder hatten sich dazu angemeldet.
Am Vormittag bauten die Jungen und Mäd-
chen ihre Zeltstätte auf. Strandmuscheln
und Zelte zierten die Halle, Betten und
Schlafsäcke wurden zum Probeliegen ge-
nutzt.
Das Spiel draußen bei herrlichem Wetter

und milden Temperaturen genossen die
Kinder sichtlich. Hatten sie nun unendlich
Zeit, sich ins Spiel zu vertiefen. Gefühlt
waren alle auf den Beinen, fuhren mit den
Fahrzeugen, bauten draußenBuden, spielten
Fußball uvm. Schnell wurde es dunkel und
der Hotdog zum Abendessen schmeckte
köstlich.
Bei der Disco mit Spielen wurden die letzten
Energiereserven aufgebraucht und gegen
22.00 Uhr lagen zufriedene, müde und
fröhliche Kinder in ihren Strandmuscheln
und Zelten. Es kehrte Ruhe ein.
In ungewohnter Umgebung war die
Nacht sehr kurz, aber total aufregend
und spannend.
Frische Brötchen zum Frühstück taten gut
und das Aufräumen und Spielen in der
Mensa bis zum frühen Nachmittag rundete
die Hortferien ab. Alle waren sich einig:
„Das machen wir jetzt immer so!“

Vielen Dank an ein tolles Hortteam und alle
Unterstützer, alle Elternhäuser, die ordentlich
mit anpackten und Muscheln und Zelte wie-
der abbauten. Es war eine unvergesslich
schöne Zeit!

Roswitha Bošnjak

Hort „Sonnenblume“ Blönsdorf

In der ersten Woche flogen Drachen in die Höhe, es wurde
gekocht und die Kinder brachten ihr Lieblingsspielzeug mit.
Gemeinsam mit unserer Brandschutzerzieherin Lea ging es
zur Niedergörsdorfer Feuerwehr und es wurde Wissen zum
Thema Brandschutz vermittelt. Zum herbstlichen Basteln luden
Frau Förderer und unsere Ivonne ein. Die zweite Woche
startete mit einer ausgiebigen Radtour durch die Gemeinde.
Außerdem gab es einen Turnhallentag und einen lehrrei-
chen Besuch bei KIF.
Der aufregendste Tag dieser Woche war die Fahrt nach Berlin.
Ziel war das Technik Museum, in welchem die Kinder ausrei-
chend ausprobieren und experimentieren konnten.

Vielen Dank an Frau Förderer, an die Niedergörsdorfer Feu-
erwehr und an Herrn Hagedorn für ihre Unterstützung!

Ferienangebote der Hortkinder
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Aus den Ortsteilen

Der Herbst brachte viele Kastanien, Eicheln und bunte Blätter. Die
Kinder haben fast täglich im Waldhaus damit gebastelt. Aus den
vielen gesammelten Kastanien stellten wir unter anderem dekorative
Kastanienspinnennetze her. Dafür mussten wir fünf Löcher in die
Kastanien bohren, dann Zahnstocher hineinstecken und an-
schließend mit verschieden farbigen Wollresten im Kreis um die
Zahnstocher herumwickeln - so entsteht ein Spinnennetz.

Aktuelles aus dem Waldhaus

Am 11. Dezember treten die neuen Fahr-
pläne der Deutschen Bahn in Kraft. Herr
Thieme aus Blönsdorf hat sich auch in diesem
Jahr die Mühe gemacht, alle Abfahrtszeiten
zusammenzustellen, die wir an dieser Stelle
veröffentlichen:

Bahnhof Niedergörsdorf:
Richtung Jüterbog
00.52 Uhr (Samstag/Sonntag/Feiertag),
05.31 Uhr (täglich), 06.16 Uhr (Mo bis Fr),
07.31 Uhr/ 09.31/11.31 Uhr/13.31 Uhr/
15.31 Uhr (täglich), 16.16 Uhr (Mo bis Fr),
17.31 Uhr (täglich), 18.16 Uhr (Mo bis Fr),
19.31 Uhr/21.31 Uhr (täglich), 23.31 Uhr
(täglich)

Richtung Wittenberg
00.39 Uhr (Samstag/Sonntag/Feiertag),
05.35 Uhr/06.44 Uhr (Mo bis Fr), 07.29 Uhr/
09.29 Uhr/11.29 Uhr/13.29 Uhr/15.29 Uhr
(täglich), 16.44 Uhr (Mo bis Fr), 17.29 Uhr
(täglich), 18.44 Uhr (Mo bis Fr), 19.29 Uhr/
21.29 Uhr/23.40Uhr (täglich)

Bahnhof Blönsdorf
Richtung Jüterbog
00.47 Uhr (Samstag/Sonntag/Feiertag),
05.26 Uhr (täglich), 06.12 Uhr (Mo bis Fr),
07.26 Uhr/09.26 Uhr/11.26 Uhr/13.26 Uhr/
15.26 Uhr (täglich), 16.12 Uhr (Mo bis Fr),
17.26 Uhr (täglich), 18.12 Uhr (Mo bis Fr),
19.26 Uhr/21.26 Uhr/23.26 Uhr (täglich)

Richtung Wittenberg
00.44 Uhr (Samstag/Sonntag/Feiertag),
05.40 Uhr/06.48 Uhr (Mo bis Fr), 07.34 Uhr/
09.34 Uhr/11.34 Uhr/13.34 Uhr/15.34 Uhr
(täglich), 16.48 Uhr (Mo bis Fr), 17.34 Uhr
(täglich), 18.48 Uhr (Mo bis Fr), 19.34 Uhr/
21.34 Uhr/23.45 Uhr (täglich)

Bahnhof Altes Lager
1.Die Züge fahren künftig über Caputh-Gel-
tow nach Potsdam Hbf und nicht mehr
nach Berlin Wannsee.

2.Der Halt in Altes Lager ist ab 11.12.2022
ein Bedarfshalt (wie Buchholz und Elsholz).
Zusteigende Fahrgäste müssen sich bei
Annäherung des Zuges auf dem Bahn-
steig bemerkbar machen. Aussteigende
Fahrgäste drücken die „Haltwunsch“-Taste
im Zug.

Richtung Jüterbog
05.40 Uhr/06.40 Uhr (Mo bis Fr), 07.40 Uhr/
09.40 Uhr/11.40 Uhr (täglich), 12.40 Uhr
(Mo bis Fr), 13.40 Uhr (täglich), 14.40 Uhr
(Mo bis Fr), 15.40 Uhr (täglich), 16.40 Uhr
(Mo bis Fr), 17.40 Uhr (täglich), 18.40 Uhr
(Mo bis Fr), 19.40 Uhr (täglich), 20.40 Uhr/
21.40 Uhr (Mo bis Fr), 21.43 Uhr (Samstag/
Sonntag)

Richtung Beelitz
04.22 Uhr (Mo bis Fr), 05.16 Uhr (Mo bis Fr),
06.16 Uhr (täglich), 07.16 Uhr (Mo bis Fr),
08.16 Uhr/10.16 Uhr/12.16 Uhr (täglich),
13.16 Uhr (Mo bis Fr), 14.16 Uhr (täglich),

15.16 Uhr (Mo bis Fr), 16.16 Uhr (täglich),
17.16 Uhr (Mo bis Fr), 18.16 Uhr (täglich),
19.16 Uhr (Mo bis Fr), 20.16 Uhr (täglich)

Bahnhof Oehna
Richtung Jüterbog
04.23 Uhr (Samstag/Sonntag/Feiertag),
04.34 Uhr (Mo bis Fr), 05.47 Uhr/07.47 Uhr/
09.47 Uhr/11.47 Uhr/13.47 Uhr/15.47 Uhr
(täglich), 16.02 Uhr (Mo bis Fr), 17.47 Uhr
(täglich), 18.02 Uhr (Mo bis Fr), 19.47 Uhr/
21.47 Uhr (täglich)

Richtung Falkenberg
06.00 Uhr/08.00 Uhr/10.00 Uhr/12.00 Uhr/
14.00 Uhr/ 16.00 Uhr (täglich), 16.40 Uhr
(Mo bis Fr), 18.00 Uhr (täglich), 18.40 Uhr
(Mo bis Fr), 20.00 Uhr/22.11 Uhr/23.28 Uhr
(täglich)

Bahnhof Zellendorf
Richtung Jüterbog
04.19 Uhr (Samstag/Sonntag/Feiertag),
04.30 Uhr (Mo bis Fr), 05.43 Uhr/07.43 Uhr/
09.43 Uhr/11.43 Uhr/ 13.43 Uhr/15.43 Uhr
(täglich), 15.53 Uhr (Mo bis Fr), 17.43 Uhr
(täglich), 17.53 Uhr (Mo bis Fr), 19.43 Uhr/
21.43 Uhr (täglich)

Richtung Falkenberg
06.05 Uhr/08.05 Uhr/10.05 Uhr/12.05 Uhr/
14.05 Uhr/ 16.05 Uhr/ (täglich), 16.44 Uhr
(Mo bis Fr), 18.05 Uhr (täglich), 18.44 Uhr
(Mo bis Fr), 20.05 Uhr/22.16 Uhr/23.33 Uhr
(täglich)

Am 19.11.22 fand das traditionelle Laternenfest statt. Mit lautem
Gesang trotzten wir dem Regen und liefen alle gemeinsam mit un-
seren Laternen durch Niedergörsdorf. Wir haben uns sehr gefreut,
dass so viele Familien am Fest teilnahmen. Ein großes Dankes-
chön an die Niedergörsdorfer Feuerwehr und alle fleißigen Helfer!

So bunt wie die Blätter im Herbst so
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Wie gewohnt, präsentieren
wir am 31. Dezember, um
16.00 Uhr das Silvester-
konzert. Beate Klemens
(Geige) und Anastasia
Mozina-Braun (Piano)
sind seit Beginn dabei und
jedes Jahr Magnet für
eine große Gästeschar.

Mit genau dieser Ernsthaftigkeit, mit Konzentration und Fleiß arbeiteten
die drei 4. Klassen der Blönsdorfer Grundschule an der tänzerischen Um-
setzung des Themas „GLÜCK“ und sie fassten ihr Glück, ihre schönsten
Glücksmomente am Schluss der Präsentation auch in Worte. „Glück ist, wenn
Papa kommt.“, „Glück ist, dass ich nicht mehr mit meiner Schwester streite.“,
„Glück ist, wenn wir in der Familie gemeinsam spielen.“ Die Schülerinnen und
Schüler tauchten unter der Leitung von Theaterpädagogin Kathrin Thiele und
Tänzerin Sophie Brunner ganz tief in die Thematik ein, zählten Schritte, merkten
sichAbläufe und natürlich sah man ihnen trotz der Ernsthaftigkeit den Spaß an,
welchen sie im HAUS, auf der großen Bühne hatten. Kathrin Thiele sagte den
Eltern, Großeltern und Gästen deshalb bei der Begrüßung, dass der Auftritt ein
bisschen wie Matheprüfung ist. Damit drückte sie die Wichtigkeit, ja die Gleich-
wertigkeit dieses Projekttages mit einer Mathestunde aus und letztlich kann
beides Spaß machen, Tanz und Mathematik.

Seit 17 Jahren gibt es das Theaterprojekt; seit 2010 begleitet von Kathrin Thiele. An Lehrerin Manuela Frese gewandt, fragte Hauptamts-
leiterin Andrea Schütze, ob sie sich noch erinnern könne. Sie konnte. Damals machten die Schülerinnen und Schüler „Reisen in das Land
der fliegenden Schatten“. Bis 2014 begann das Theaterprojekt bereits am Donnerstag, mit einem Abendprogramm und dem Übernachten
im Kulturzentrum. Unterstützung kam dafür vom Förderverein für Bildung und Erziehung Niedergörsdorf e.V. und ebenso helfend standen
und stehen JugendsozialarbeiterInnen, Eltern, DAS HAUS-Team und Techniker zur Seite.

„Die Kunst mag ein Spiel sein, aber sie ist ein ernstes Spiel.“ Caspar David Friedrich

Jahresausklang

GESTERN - HEUTE - MORGEN

„Raduga“ - REGENBOGEN

Nach dreĳähriger, unfreiwilliger Pause wird uns der Frauenchor
„Raduga“ am Sonntag, dem 18. Dezember 2022, ab 15.00 Uhr

wieder erfreuen. Wir
laden herzlich ein zu
einem Weihnachts-
konzert mit russi-
schen und deutschen
Weisen. Der Eintritt
ist frei, um Spenden
wird gebeten.

Altes Lager

Seit dem 10. September 2022 gibt es an je-
dem Sonntag ein neues Angebot. Auf Initia-
tive von Pfarrerin Ines Fürstenau-Ellerbrock
entstand für Ältere und Bedürftige in Altes
Lager die SUPPENKÜCHE. Jeweils zwischen
13 und 14.30 Uhr kann an der Feuerwache
eine warme Suppe, ein Kaffee und ein
Stückchen Kuchen verzehrt werden.
Für einen Unkostenbeitrag von 0,50 € kom-
men Menschen aus Altes Lager zusammen,
um gemeinsam zu essen. Dabei geht es
nicht nur um die warme Mahlzeit. Von An-
fang an war den Initiatoren auch klar, dass
viele Menschen zunehmend allein wohnen
und die sozialen Kontakte weniger werden.

Um nicht zu vereinsamen und auch um Ab-
wechslung im Tagesablauf zu haben, wird
dasAngebot amSonntag gern angenommen.
Zusammen mit dem Ortsvorsteher von
Altes Lager, Marko Göritz konnten im
September kurzfristig die Räumlichkeiten
der Feuerwehr genutzt werden. Da diese
zudem noch barrierefrei erreichbar sind,
kommen auch Menschen im Rollstuhl.
Die wöchentliche Suppe kommt von ver-
schiedenen Familien im Ort. Auf eigene
Kosten gab es bereits Nudel-, Gulasch-,
Kartoffel- oder Käsesuppe. Für dieAusgabe
der Mahlzeit hat sich von Anfang an Familie
Balke mit bereit erklärt. Familie Lesko,

welche selbst schon eine Großfamilie ist,
versorgt die Suppenküche jeden Sonntag
mit frisch gebackenem Kuchen.
Daher möchte ich mich hiermit bei allen
Beteiligten, bisherigen und zukünftigen
Helfern bedanken. Dieser Zusammenhalt
im Ort ist mir als Ortsvorsteher besonders
wichtig. In einer Zeit, wie dieser sollten alle
bereit sein, auchmal demNachbarn zu helfen.
Ein freundliches Wort und ein Lächeln kostet
nichts.
Bleiben Sie alle gesund!

Ihr Ortsvorsteher von Altes Lager
Marko Göritz

Suppenküche
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Gölsdorf

Zentrale Gedenkfeier zum Volkstrauertag
13. November 2022 in Bochow

Das Motto des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge
lautet dieses Jahr:

„Gemeinsam für den Frieden“

Der Volkstrauertag ist seit 1925 ein
Gedenktag für die Opfer von Gewalt,
Terror und Krieg. Dieser Tag soll
auch ein Zeichen für Frieden und
Versöhnung sein. Es ist ein Tag an
dem man nicht nur zurückblickt,
sondern auchmahnend in die Zukunft,
um derartige Leiden zu verhindern.
Vor 100 Jahren, am 5. März 1922,
fand im Reichstag erstmals eine Ge-
denkstunde zum Volkstrauertag statt.
Am Sonntag, den 13. November
2022, versammelten sich Gäste und
Einwohner vor der Bochower Kirche
am Gedenkstein der gefallenen
Soldaten des Ersten Weltkrieges.

Förderverein Gölsdorfer Mühle e.V.

Der Förderverein der Gölsdorfer Mühle
e.V., möchte sich recht herzlich für die
Spenden zum Erhalt der Bockwind-
mühle bedanken. Wir werden mit die-
sem Geld die Ruten der Mühle restau-
rieren und das Dach instand setzen.

Wir wünschen allen Mitgliedern und
Freunden des Vereins frohe und ge-
segnete Weihnachtsfeiertage und ein glückliches neues Jahr 2023.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihr Förderverein Gölsdorfer Mühle e.V.

Der Posaunenchor Jüterbog/Oehna begleitete mit unterschiedlichen
Musikstücken die Gedenkstunde.
Doreen Boßdorf, Bürgermeisterin der Gemeinde Niedergörsdorf
und die stellvertretende Bürgermeisterin Andrea Schütze hielten
kurze Gedenk-Ansprachen. Bettina Schendel, Bochows Ortsvor-
steherin, las das offizielle Totengedenken vor.
Über 17 Millionen Menschen verloren im 1. Weltkrieg ihr Leben.
Über 60 Millionen Menschen, mehr als die Hälfte von ihnen Zivilisten,
verloren im Zweiten Weltkrieg ihr Leben.
Auf dem Staatsgebiet der Bundesrepublik Deutschland befinden
sich über 12.000 Kriegsgräberstätten, auf denen mehr als 1,8 Mil-
lionen deutsche und ausländische Tote des Ersten und Zweiten
Weltkrieges ihre letzte Ruhestätte gefunden haben.
Wenn Steine reden könnten…

„Mein Erfrieren in der eisigen Steppe,
mein Ertrinken im Atlantik,
mein Verhungern während der Belagerung,
mein Verdursten in der Wüste Nordafrikas,
mein Verbrennen im Bombenhagel –
war das nicht Mahnung genug?“
“Witwe“ (Karl Kroker 1892-1964)

Der Erhalt dieser Gräber ist eine im Grundgesetz verankerte staatli-
che Aufgabe, die zumeist auf kommunaler Ebene wahrgenommen
wird. Gemeindearbeiterinnen und Gemeindearbeiter, oft auch Ehren-
amtliche pflegen in den Niedergörsdorfer Ortsteilen Denkmale und
Denkmalanlagen. Dafür bedankte sich Doreen Boßdorf.
Die Menschen in weiten Teilen Europas hatten sich nach dem
2. Weltkrieg an ein Leben in Freiheit, Demokratie und Frieden ge-
wöhnt. Die Erinnerungen an die 2 Weltkriege verblassten immer
mehr und die Menschen bauten sich ein friedliches Leben auf.
Dann begann am 24. Februar 2022 der völkerrechtswidrige Angriff
auf die Ukraine. Der russische Präsident Wladimir Putin erschütterte
77 Jahre nach Ende des Zweiten Weltkrieges die europäische
Friedensordnung.
Die Flucht brachte auch Menschen in unsere Gemeinde, wo ihnen
viel Hilfe und Unterstützung entgegengebracht wurde. Für die große
Hilfsbereitschaft bedankte sich die Bürgermeisterin ausdrücklich bei
den Einwohnerinnen und Einwohnern, bei Vereinen und Initiativen.
Die Erinnerung an die vergangenen und heutigen Kriege schafft
ein Bewusstsein dafür, dass wir uns für den Frieden einsetzen
müssen.

„Gemeinsam für den Frieden“

Bochow

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,
ich möchte anlässlich des Jahreswechsels nicht versäumen, Ihnen
zu danken. Unsere Vereine in und um Altes Lager leisten ehren-
amtlich viel zum Zusammenhalt der Gemeinschaft. Ob es um die
Organisation von Veranstaltungen im Ort, Jugendarbeit im Sport
oder für den Erhalt von Einrichtungen in Altes Lager geht, viele Ein-
wohner und auch Auswärtige engagieren sich in Altes Lager.
Daher ist es mir ein Bedürfnis, heute Dank für die geleistete Arbeit
auszusprechen.

Unsere Vereine sind das Rückgrat der Gesellschaft im Ort:
Feuerwehrverein Altes Lager e.V.
Sportgemeinschaft Blau-Weiß Altes Lager e.V.
Drachenflieger-Club Berlin e.V.
Tennisclub Jüterbog e. V.
„Raduga - Altes Lager" e. V.
Schützengilde Fläming e.V.
Freundeskreis DAS HAUS e.V.
Seniorengruppe AWO
Falkenberger Tanzmäuse e.V.
AG Zeitgeschichte
Garnisongeschichtsverein „St. Barbara“ e. V.
Sportverein „Elbor“ e. V.
Gemeinschaftswerk Niedergörsdorf e. V.
Diakonisches Werk Teltow-Fläming e. V.
Strickgruppe Ingrid Deuse Altes Lager
Aussiedler*innen-Seniorengruppe

Vielleicht können Sie, liebe Mitbürger, sich mir anschließen und die
ehrenamtliche Arbeit, die nicht selbstverständlich ist in der heutigen
Zeit mit einer kleinen Spende unterstützen. Die Kontaktdaten fin-
den Sie auf der Internetseite der Gemeinde oder sprechen Sie
mich einfach an.

Ein schönes Weihnachtsfest und einen guten Start im
Jahr 2023 wünscht Ihnen,

Ihr Ortsvorsteher von Altes Lager
Marko Göritz

Dankeschön
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Malterhausen

Der Feuerwehrverein Malterhau-
sen e.V. und die Ortsvorsteherin
von Malterhausen möchten Sie am
Sonntag, den 11.12.2022, von
15:00 Uhr bis 18:00 Uhr recht herz-
lich zum Malterhausener Advents-
singen am Feuerwehrgerätehaus
einladen.
Durch den Feuerwehrverein Mal-
terhausen e.V. werden Kaffee und
Kuchen angeboten. Ebenfalls kön-
nen auch Rostbratgrillwürste und
Glühwein genossen werden.

Auch der Weihnachtsmann wird für die Jüngsten vorbeischauen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Sanierung Beachvolleyballanlage

Dank einer Förderung des Landkreises Teltow-Fläming war es in
diesem Jahr möglich, unsere Beachvolleyballanlage zu moderni-
sieren. Sie wurde Ende 1998 durch Mitglieder des MSV geschaffen
und war in den letzten Jahren durch biologische Prozesse nicht
mehr auf einem angemessenen Stand. Trotzdem wurde die Anlage
regelmäßig genutzt.
Wir erneuerten im Sommer das Beachvolleyballnetz, erwarben ei-
nen Beachvolleyball und brachten eine Spielfeldmarkierung in den
Sand.
Am 3. September begannen die Baumaßnahmen rund um den
Platz. Als Gemeinschaftsprojekt Malterhausener Sportverein und
Volleyballfreunde aus dem Nachbarort Lindow wurde das Feld mit
Spaten und Schippen per Hand wieder vergrößert und als Umran-
dung eine fallschutzgemäße Borde aus Gummi einbetoniert. Weiter-

hin wurde das Beachvolleyballfeld wieder mit
zusätzlichem Kies auf die entsprechende Höhe
gebracht. Dazu war noch ein weiterer gemein-
samer Arbeitseinsatz am 3. Oktober notwendig.
Insgesamt investierten 12 Freiwillige viele
Stunden an Zeit in dieses Projekt. Mit der neuen Umrandung wird
ein Zuwachsen der Spielfläche und gleichzeitig ein Heraustragen
des Sandes verhindert. Auch die Ansicht der Anlage ist dadurch
deutlich ansprechender geworden. Um die Anlage in der spielfreien
Zeit vor Witterung, Verschmutzungen aller Art (Tierkot, Blätter, ...) zu
schützen, haben wir eine Abdeckung (Flies) angeschafft.
Somit ist die Beachvolleyballanlage bestens für das nächste Jahr
geschützt. Wir freuen uns bereits auf die neue Volleyball Saison
2023.

Mit sportlichen Grüßen
Lars Koch

Adventssingen

Malterhausener Sportverein

Die Insel mit der Linde in Niedergörsdorf ist immer jahreszeitlich
gestaltet. Adelheid Jütz sorgt dafür und manchmal kommen fleißi-
ge Helfer dazu, wie zum Beispiel Kinder der KITA „Kinderland“.

Niedergörsdorf
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Diakonisches Werk Teltow-Fläming e. V.

Das Diakonische Werk Teltow-Fläming e. V. bietet ab sofort in der
Gemeinde Niedergörsdorf eine allgemeine soziale Beratung an.
Ziel dieser Beratung ist es, ratsuchenden Menschen ein niedrig-
schwelliges Hilfsangebot anzubieten:

• Erstkontakt bei sich anbahnenden persönlichen und familiären
Krisen

• Unterstützung und Lotsenfunktion bei der Inanspruchnahme
von Sozialleistungen

• Beratung bei Behördenangelegenheiten bis hin zur psycho-
logischen Entlastung

• Aufsuchend in (gesundheitlich) schwierigen Lagen, die einen
Besuch der Beratungsstelle nicht zumutbar macht.

Sprechzeiten:
Seniorenraum Niedergörsdorf 1.+ 3. Dienstag
Dorfstraße 15 08.00 Uhr bis 10.00 Uhr
14913 Niedergörsdorf

Feuerwehrgebäude Blönsdorf 1. + 3. Dienstag
OT Blönsdorf 10.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Dalichower Straße 31
14913 Niedergörsdorf

Gemeinschaftswerk Niedergörsdorf 1. + 3. Dienstag
OT Altes Lager 13.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Haselnussweg 6
14913 Niedergörsdorf

Ergänzend zu den offenen Sprechstunden in den Orten und
unseren telefonischen Sprechzeiten unter 03372/441710 (Montag
bis Freitag von 08.30 Uhr bis 15.00 Uhr) können insbesondere
für Berufstätige individuelle Termine über unsere Mitarbeiterin
Frau Schendel unter 0152/57650073 vereinbart werden.

Allgemeine soziale Beratung in
der Gemeinde Niedergörsdorf

Es geht los … unser Dorfgemeinschaftshaus
(DGH) wird saniert.
Nach einem Aufruf an alle Einwohner des Or-
tes fanden sich viele freiwillige Helferinnen und
Helfer am Samstag, dem 2.10.2022 im DGH
ein. Es wurde ausgeräumt und aussortiert, und
alles Brauchbare in die Garage von Frau Ei-
chelbaum und Familie Simon eingelagert. Ein
großes Dankeschön geht an sie, weil sie unser
Vorhaben auf diese Weise so großartig unter-
stützen.
Es wurden Tapeten abgerissen, die erst nach-
gaben, als sie völlig durchtränkt waren. Viel Arbeit konnte durch
fleißige Hände in kurzer Zeit erledigt werden. Wir erhofften uns
davon, die Sanierung zu unterstützen und Geld für andere wichtige
Projekte am DGH zu sparen. Ein herzlicher Dank geht an Elke und
Peter Simon (Vorstand des SHV 2018 e.V.) für die tolle Vorberei-
tung und die Versorgung mit Kartoffelsalat und Würstchen.

Am 20.09.2022 wurde zur Einwohnerversammlung über die Neu-
besetzung des Amtes Ortsvorsteher/Ortsvorsteherin eingeladen,
um einen neuen Ortsvorsteher in Schönefeld zu wählen. Die Dorf-
bewohner sind ein diskutierfreudiges Völkchen, das über seinen
weiteren Werdegang aktiv mitbestimmen will und das ist gut so. An-
dreas Kretschmann, der acht Jahre lang die Interessen der Schö-
nefelder in vielfältiger Weise vertrat, wird wegziehen und legt des-
halb dieses Ehrenamt nieder.
Laura Bärle und Peter Simon stellten sich zur Wahl. Peter Simon
konnte 18 von 27 Stimmen für sich verbuchen und wurde am
09.11.2022 zur Sitzung der Gemeindevertretung im HAUS einstim-
mig gewählt. Er ist jetzt Ortsvorsteher und Vorsitzender des Hei-
matvereins. Ein neuer Vorsitzender soll im nächsten Frühjahr in
seine Fußstapfen treten.

Weil die Schönefelder gern gemein-
sam tolle Erlebnisse genießen, fand
am Samstag, dem 22.11.2022 bei
strahlendem Sonnenschein auf einer
Wiese am Ortsausgang unser 2.
Bolzturnier statt. Um 14.00 Uhr trafen
sich die Sportfreunde und Zuschauer,
um Fußball zu spielen und anzufeu-
ern. In der letzten Ausgabe der Flä-
ming-Info informierte Elke schon kurz
darüber. Natürlich stand wieder der

Spaß im Vordergrund und der Muskelkater der Lach- sowie aller
anderen Muskeln war natürlich vorprogrammiert. Leckerer Kuchen,
Kaffee, Grillwürstchen und Getränke füllten die Energiespeicher
wieder auf. Nette Gespräche, viel Gelächter und ein tolles Mitein-
ander werden uns noch lange in Erinnerung bleiben.

Zum Fackelumzug am Sonntag, dem 30.11.2022, kamen Groß und
Klein mit ihren Laternen und Fackeln. Eine Runde durch das Dorf
erfreute auch die Daheimgebliebenen. An den Feuerschalen kam
man ins Plauschen und Planen der nächsten Projekte im Ort. Le-
ckeres vom Grill und vielfältige Getränke ließen die Schönefelder
lange verweilen. Bei guter Musik wurde getanzt und mitgesungen
und mal die Schlagzeilen der letzten Wochen vergessen.

Vielen Dank an alle fürs Helfen, Kommen und Mitmachen … Ge-
meinsam schaffen wir alles!

Roswitha Bošnjak
im Namen des SHV 2018 e. V.

Die Schönefelder packen´s an!

Schönefeld
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